
Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Jedes Jahr feiern wir den vierten Sonntag der Osterzeit im Bild des „guten 
Hirten“; daher wird auch seit dem Jahr 1964 an diesem Sonntag der 
„Weltgebetstag für geistliche Berufungen“ begangen – im Vertrauen und mit 
der Bitte, Jesus Christus, der das „Urbild des guten Hirten“ ist, möge auch in 
unseren Tagen junge Frauen und Männer in seine Nachfolge rufen, damit sie 
ihrerseits als Priester, als Ordenschrist oder in einem anderen pastoralen 
Beruf Anteil haben an der Hirtensorge Jesu und selber als gute Hirten für das 
Volk Gottes, die „Herde des auferstandenen Herrn“ wirken und ihm dienen. 

In diesem Jahr begleitet uns das Bild des „guten 
Hirten“ weit über diesen vierten Ostersonntag hinaus 
– denn es spiegelt sich auch wieder im Logo zum 
„Jubiläumsjahr der göttlichen Barmherzigkeit“, 
auf dem Christus gleichsam den Menschen trägt (in 
Person des Adam, der auch wiederum für das 
verlorene Schaf stehen kann), sowie dann auch im 
Motto unserer Erstkommunion am 8. Mai. 

Warum der vierte Ostersonntag auch der „Sonntag des Guten Hirten“ 
genannt wird? Weil an ihm jeweils – verteilt auf die drei Lesejahre A, B und C – 
ein Stück aus dem zehnten Kapitel des Johannesevangeliums verkündet wird, 
das in der Einheitsübersetzung der Bibel als „Die Bildworte vom Hirten und 
von den Schafen“ überschrieben wird. 
Im ersten dieser Abschnitte (Joh 10,1-10 – Lesejahr A) wird der „gute Hirt“ als 
„Gegenbild zu Dieben und Räubern“ gezeichnet. In diesen Versen 
bezeichnet sich Jesus als „die Tür zu den Schafen“ (Vers 7) bzw. als die „Tür 
zum Leben“ (vgl. Vers 9). Unüberhörbar ist aber bereits der Anklang an das 
Alte Testament, in dem Gott selbst immer wieder der Hirt seines Volkes 
Israel genannt wird (Psalm 23; Psalm 95,7; Ez 34). 
Im zweiten Abschnitt (Joh 10,11-18 – Lesejahr B) hören wir dann die schönen 
Bildworte der Selbstoffenbarung Jesu: „Ich bin der gute Hirt. Der gute Hirt 
gibt sein Leben hin für die Schafe“ (Vers 11), und: „Ich bin der gute Hirt; 
ich kenne die Meinen und die Meinen kennen mich … und ich gebe mein 
Leben hin für die Schafe“ (Vers 14f). Gerade im Licht des Ostergeheimnisses 
dürfen wir diese „Ich bin“-Worte Jesu auf besondere Weise lesen und erfassen 
– Hirt-Sein, das meint Lebenshingabe, das meint, dem Leben, der Wahrheit, 
der Einheit und der Liebe dienen. 

Der dritte und letzte und auch kürzeste Abschnitt (Joh 10,27-30 
– Lesejahr C, also heuer) entfaltet das bereits gesprochene 
Wort „Ich bin der gute Hirt“ mit Blick auf das gegenseitige 
Vertrauensverhältnis wie auf die Hoffnung, die daraus erwächst: 
„Meine Schafe hören auf meine Stimme; ich kenne sie und 
sie folgen mir. Ich gebe ihnen ewiges Leben.“ (Vers 27f) 
 

Begehen wir in dieser Zuversicht den Sonntag des guten Hirten 
und vertrauen wir uns und unsere Erstkommunionkinder seiner 
Liebe und Hirtensorge an!  

 

 
 

17. April 2016 – Sonntag des Guten Hirten 

Weltgebetstag für geistliche Berufungen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diese Darstellung des guten Hirten aus unserer Pfarrkirche erinnert uns 
daran, dass wir jeweils am 4. Sonntag der Osterzeit, dem „Sonntag des 
guten Hirten“ den „Weltgebetstag der geistlichen Berufe“ begehen. 
In diesem Jahr werden wir in diesem Bild des guten Hirten am 8. Mai auch 
die Erstkommunion in unserer Pfarrgemeinde feiern. 
Außerdem kann uns das Bild des guten Hirten in unserer Pfarrkirche in 
diesem Jahr immer wieder auch an das Logo zum „Heiligen Jahr der 
göttlichen Barmherzigkeit“ denken lassen. 
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WIR FEIERN GOTTESDIENST 

 
So., 10.04.  3. Sonntag der Osterzeit 
    9:30     Pfarrgottesdienst für alle lebenden und verstorbenen Pfarran- 
           gehörigen - (Max Söllner f. +Eltern Söllner u. f +Angehörige z.T. 
           der Mutter / Gisela Wurm f. +Schwiegereltern und +Schwägerin 
           Kreszenz / Gertrud Feuerer f. +Bruder, +Nichte und +Neffen / 
           Geschwister Kastl f. +Mutter z.G. / Familie Erwin Zupfer f. +Albert  
           Laßleben / Familie Fritz Göschl f. +Albert und Theres Göschl) 
   14:00    Freiplatzkonzert unserer Kolping-Jugendblaskapelle vor 
           dem Kriegerdenkmal (mit Kaffee & Kuchen) 
 
Mo., 11.04.  Hl. Stanislaus, Bischof von Krakau, Märtyrer – keine hl. Messe 
            
Di., 12.04.   Dienstag der 3. Osterwoche  
  15:30     Kinder- und Schülermesse: Albert Vogl f. +Schwiegereltern  
           Maria und Anton Pirzer 
    
Mi., 13.04.   Mittwoch der 3. Osterwoche 
  19:00     in Raitenbuch: Abendmesse: Michael Metz f. +Tochter Manuela 
           und +Eltern – (Doris Adlfinger f. +Vater Michael Zeitler) 
 
Do., 14.04.  Donnerstag der 3. Osterwoche  
  19:00     Abendmesse: Anton Söllner f. +Ehefrau Elfriede z.G. – (Renate 
           Brüderlein f. +Schwiegereltern / Fam. Monika Söllner f. +Ehemann 
           u. Vater / Theres Schreiner f. +Sohn Dieter z.G. / Theres Schreiner 
           f. +Eltern und +Geschwister / Margareta Schumann f. +Ehemann  
           z.G. / Georg Eichenseer f. +Arbeitskollegen Anton Hammer /  
           Michael Brüderlein f. +Vater / Helga Meier f. +Anneliese und Erwin  
           Dünstl / Albert Vogl f. +Ehefrau) 
           
Fr., 15.04.   Freitag der 3. Osterwoche 
    8:30     Senioren- und Hausfrauenmesse: Luise Hiltl f. +Verwandtschaft 
  18:30     Rosenkranz um Priester- und Ordensberufe 
 
Sa., 16.04.   Samstag der 3. Osterwoche  
           Vorabend vom 4. Sonntag der Osterzeit 
  18:30     MMC-Rosenkranz 
  19:00     Sonntagvorabendmesse: Fam. Anna Neuhierl f. +Ehemann und 
           Vater z. 15. Todestag – (Fam. Elisabeth Bayerl f. +Großeltern Max 
           u. Margarete Neuhierl z.T. / Berta Bayer f. +Ehemann z.T. / Familie 
           Hans Bayerl f. +Eltern / MMC Hohenfels f. +Mitglied Albert Laßleben  
           / Familie Helga Meier f. +Fam. Haberl / Geschwister Bruckbauer f. 
           +Bruder z.G. und f. +Eltern / OGV Hohenfels f. +Mitglied Albert Laß- 
           leben / Josef und Anneliese Laßleben f. bds. +Eltern) –  
           Kollekte zur Förderung geistlicher Berufe 

 

Pfarrwallfahrt nach Altötting 
 

Einladen darf ich bereits zur traditionellen Pfarrwallfahrt in den Pfingstferien. Sie wird 
uns am Montag, 23. Mai heuer wieder (wie alle zwei Jahre) nach Altötting führen. 
Um 7.00 Uhr ist Abfahrt an der Taverne. Um 11.00 Uhr haben wir unseren 
Pilgergottesdienst in der Gnadenkapelle; danach ist Zeit zur freien Verfügung 
(Mittagessen, Kaffee, Besuch der anderen Kirchen usw.). Das „Heilige Jahr der 
Barmherzigkeit“ gibt uns zudem die Gelegenheit, in Altötting gleich zwei heilige 
Pforten zu durchschreiten, und zwar in der St. Magdalenakirche und in der 
Wallfahrtsbasilika St. Anna. Auf dem Heimweg wollen wir dann noch in Piflas (bei 
Landshut) die 1996 erbaute Kirche mit Glasfenstern des im vergangenen Jahr 
verstorbenen Priesters und Künstlers Sieger Köder besuchen. Anmeldung ist ab 
sofort möglich bei Familie Neumeier (Tel. 908609); der Fahrpreis beträgt 15,- €. 

 

 
 

Fernseh-Tipp: Gottesdienst vom See Gennesaret 
 

Am Sonntag, 17. April überträgt das Bayerische Fernsehen von 10.00 bis 11.00 Uhr 
live den Sonntagsgottesdienst aus Tabgha am See Gennesaret. 
Ein Brandanschlag auf die Brotvermehrungskirche im Juni 2015 hatte das 
Benediktinerkloster in Tabgha (ein Priorat der Jerusalemer Dormitio-Abtei) in die 
Schlagzeilen der Weltpresse gerückt. Extremistische Jugendliche einer christen-
feindlichen Siedlerbewegung hatten den Eingangsbereich des weltbekannten Pilger-
ortes in Flammen gesetzt. Unzählige Besucher und Vertreter verschiedenster 
Religionen und Konfessionen haben daraufhin ihre Solidarität mit den Mönchen 
bekundet und die Christen ermutigt, trotz der schwierigen Lage weiterhin im Heiligen 
Land zu bleiben und die Heiligen Stätten zu pflegen. 
Unbeirrt von den erschreckenden Ereignissen setzen die Mönche, die im Kloster am 
See Gennesaret nach der Regel des Ordensgründers Benedikt leben, seitdem ihren 
Dienst fort, beten und arbeiten, bieten Raum für geistliche Einkehr und religionsüber-
greifende Treffen und kümmern sich in der angegliederten Begegnungsstätte um 
israelische und arabische Jugendliche sowie behinderte Kinder. 
Um eine Plattform für das gemeinsame Gebet mit den Christen im Heiligen Land zu 
schaffen, überträgt BR Fernsehen am 17. April ab 10.00 Uhr live einen Gottes-
dienst aus Tabgha direkt vom Ufer am See Gennesaret. Prior P. Basilius Schiel 
OSB wird den Gottesdienst in Dalmanutha zusammen mit seinen Mitbrüdern und dem 
Leiter des benachbarten Pilgerhauses, Monsignore Ludger Bornemann sowie den 
anwesenden Pilgern feiern. Die musikalische Gestaltung des Sonntagsgottesdienstes 
liegt in den Händen des Kirchenmusikers P. Ralph Greis OSB, dem Prior der Dormitio-
Abtei in Jerusalem. 
Bereits im Vorfeld der Live-Übertragung wird das Bayerische Fernsehen mit seinem 
Programm thematisch zum Gottesdienst am See hinführen. Um 9.45 Uhr erschließt in 
der Sendereihe „Zeit und Ewigkeit“ Äbtissin M. Petra Articus OCist mit ihren 
"Gedanken zur Bergpredigt" den Kern der Botschaft Christi als Grundlage für Friede 
und Versöhnung nicht nur in Israel. 
 



Unter dem Motto 
 

„MIT MARIA AUF DEM WEG“ 
 

haben die bayerischen Bischöfe vor fünf Jahren eine 
Gebetsinitiative gestartet, die im Jahr 2017, in dem wir 
das 100. Jubiläum der Erhebung der Gottesmutter 
zur Schutzfrau Bayerns feiern, ihr Ziel findet. 
Demnach sollen jedes Jahr die Gläubigen Bayerns 
zusammenkommen, um gemeinsam den Schutz der 
Gottesmutter für die Kirche zu erbitten und die Weihe 
der Bistümer an die Gottesmutter zu erneuern. 
Der erste Termin war 2011 in Altötting (Bistum Pas-
sau), es folgten 2012 Vierzehnheiligen (Bistum Bam-
berg), 2013 der Bogenberg (Bistum Regensburg), 2014 
der Wallfahrtsort  Retzbach (Bistum Würzburg) und 
schließlich im letzten Jahr 2015 das Augsburger 
Gnadenbild „Maria Knotenlöserin“. 
Am Samstag, 7. Mai 2016 lädt unser Nachbarbistum zum Gnadenbild der 
„Dreimal wunderbaren Mutter“ nach Eichstätt ein. Das Bischöfliche 
Seelsorgeamt Regensburg bietet auch heuer wieder eine Bistumsfahrt an. 
Hinweise und Informationen können den Plakaten im Glockenhaus und den 
Informationsschriften auf dem Schriftenstand entnommen werden. 
 

 

Einladung zum Tag der Ehejubilare 
am Sonntag, 05. Juni 2016 

 

– Dank für 25, 40, 50 und mehr Ehejahre – 
 

„CHRISTUS, DER DRITTE IM BUND“ 
 

10.00 Uhr Pontifikalgottesdienst im Dom 
 mit Hwst. Herrn Bischof Dr. Rudolf Voderholzer 
 Segnung der Ehepaare 
 Gesang: Regensburger Domspatzen 
anschl. Empfang und Begegnung im Kolpinghaus 
 Es besteht die Möglichkeit, hier Mittag zu essen. 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Programm zur Auswahl 
 (Siehe Einladungen, die in der Kirche ausliegen 
 - es kann ein Programmpunkt pro Person gewählt werden!) 
 

Weitere Informationen und Anmeldung bis 23. April im Pfarrbüro! 
Informationsschriften mit Anmeldeblatt liegen in der Pfarrkirche auf! 

 

 
 

Fahrt der Firmlinge nach Neumarkt 
 

Am Dienstag, 24. Mai findet der Besuch der Firmlinge in den Jura-
Werkstätten mit Übergabe der Gründonnerstagsspende statt. Abfahrt ist 
um 8.30 Uhr, Rückkehr gegen 13.00 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 7,- € und 
ist dann bei Anmeldung oder im Bus zu zahlen. Anmeldung der Firmlinge 
und der Mütter/Väter ist ab sofort im Pfarrbüro möglich (Tel. 276). 

  So., 17.04.  4. Sonntag der Osterzeit – Weltgebetstag für geistliche 
             Berufe – Motto: „Herzklopfen“ – („Gut-Hirten-Sonntag“) 

     9:30     Pfarrgottesdienst um geistliche Berufe 
             und  für alle +Pfarrangehörigen – (Ge- 
             schwister Freihart f. +Mutter Kreszenz z. 
             1. Todestag / Familie Marianne Weigert 
             f. +Ehemann und Vater z.T. / Kathi Graf 
             f. +Cousine Fanny Schmitz z.T. / Familie 
             Rita Karl f. +Ehemann und Vater z.G. u. 
             z.T. / Max Söllner f. +Nachbarn Anton 
             Hammer / Familie Reindl f. +Tante Lea / 
             Maria Schön f. +Albert Laßleben / Frauenbund Hohenfels f. +Mit- 
             glieder) – Kollekte zur Förderung geistlicher Berufe 
    14:00     Jahreshauptversammlung des KDFB Hohenfels          
     

  Mo., 18.04.  Montag der 4. Osterwoche 
    19:00     in Großbissendorf: Abendmesse: Fam. Fruth f. +Sr. Wunibalda 
             z.T. – (Waltraud Koller f. +Vater) 
      

  Di., 19.04.    Dienstag der 4. Osterwoche – Hl. Leo IX., Papst – Seliger 
             Marcel Callo, Märtyrer 
    15:30     Kinder- und Schülermesse: Barbara Laßleben zu Ehren Maria 
             Heil der Kranken 
     

  Mi., 20.04   Mittwoch der 4. Osterwoche – keine hl. Messe  
      

  Do., 21.04.  Donnerstag der 34. Osterwoche – Hl. Konrad von Parzham, 
             Ordensbruder in Altötting – Hl. Anselm, Bischof von Canter- 
             bury, Kirchenlehrer 
    19:00     Abendmesse: Georg Eichenseer f. +Arbeitskollegen Anton 
             Hammer u. Ewald Schmidt – (Marianne Steuer f. +Tante Theres 
             und +Onkel Michael / Berta Bayer f. +Cousin Albert Laßleben / 
             Rosa Seitz f. +Ehemann z.G.) 
 

  Fr., 22.04.   Freitag der 4. OSterwoche  
      8:30     Senioren- und Hausfrauenmesse: Albert Vogl f. +Tante 
             Therese Meier – (Maria Schreiner für alle +Angehörige) 
    18:30     Rosenkranz um den Frieden in der Welt    

 

  Sa., 23.04.   Hl. Georg, Märtyrer in Kappadozien – Hl. Adalbert, Bischof von 
             Prag, Glaubensbote bei den Preußen, Märtyrer 
 

             - 500 Jahre bayerisches Reinheitsgebot - 
 

             Vorabend vom 5. Sonntag der Osterzeit 
    19:00     Sonntagvorabendmesse: Irmgard Kreupl f. +Mutter z.G. - (Hans 
             Schreglmann f. +Oma Kreszenz Münchsmeier z.G. / Anna Hummel 
             f. +Ehemann Georg z.N. / Anna Hummel f. +Eltern u. +Schwieger- 
             eltern / Barbara Laßleben f. +Vater u. Bruder z.N. / Maria Graf f. 
             +Vater Xaver Koller z.T. / Renate Uri f. +Eltern / Juliane Mackle f. 
             +Vater Alois Seitz z.T. / Rosa Seitz f. +Eltern und Verwandtschaft) 

 

 

 



So., 24.04.  5. Sonntag der Osterzeit 
     9:30     Pfarrgottesdienst für alle lebenden 
           und verstorbenen Pfarrangehörigen  
           (Elvira Walter f. +Mutter z.T. / Johann 
           Stadlmeier f. +Bernd Dirnhofer / Max 
           Söllner f. +Adolf Schreiner / Fam. Fritz 
           Göschl f. +Georg Sippl z.N. / von den 
           Kindern f. +Mutter Maria Metz z.G. f. 
           +Vater Josef und f. +Bruder Ulrich) 
  11:00     Tauffeier: Christian und Magdalena Hammer (Sonnenstraße) 
 

Mo., 25.04.  Hl. Markus, Evangelist (Fest) 
  19:00     in Raitenbuch: Abendmesse: Monika Metz f. +Tochter Manuela 
           und f. +Vater – (Christa Zeitler f. +vier Schwager / Familie Georg 
           Spangler f. +Vater Georg) 
 

Di., 26.04.   Dienstag der 5. Osterwoche  
  15:30     Kinder- und Schülermesse: Sophie Kleber, Parsberg f. +Schul- 
           kameraden 
 

Mi., 27.04.   Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester – keine hl. Messe  
 

Do., 28.04.  Do. der 5. Osterwoche – Hl. Peter Chanel, erster Märtyrer in  
           Ozeanien – Hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort, Priester 
  14:30     Dekanatskonferenz in Undorf 
  19:00     Abendmesse: Peter und Magda Weigert f. +Bruder Georg z.T. 
           (Anna Neuhierl f. +Schwiegereltern / Renate Brüderlein f. +Bruder 
           Hans / Martha Weigert f. +Ehemann und Vater z.T.) 
 

Fr., 29.04.   Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau, Kirchenlehrerin,  
           Schutzpatronin Europas (Fest) 
    8:30     Senioren- und Hausfrauenmesse: Familie Gassner f. +Heinrich 
           Müller z.T. – (Familie Max Söllner f. +Bruder und Schwager Georg 
           Weigert z.T. mit +Angehörigen / Fanny Heider f. +Eltern und 
           +Schwiegereltern) 
  18:30     Rosenkranz für unsere Verstorbenen  
 

Sa., 30.04.   Samstag der 5. Osterwoche – Hl. Pius V., Papst 
           Vorabend vom 6. Sonntag der Osterzeit 
18:00 – 18:45  Beichtgelegenheit 
  19:00     Sonntagvorabendmesse: Paula Lutz f. +Ehemann z.T. –  
           (Kreszenz Eichenseer f. +Ehemann u. Vater z.T. u. f. +Sohn Karl / 
           Berta Bayer f. +Bruder Josef und +Schwägerin Erna Laßleben / 
           Waldemar Klippel f. +Ehefrau z.T. / Familie Holzner f. bds. +Ver-  
           wandte / Sofie Lutz f. +Maria und Heiner Müller / Familie Franziska 
           Pritschet f. +Onkel Albert Laßleben / Franziska Eichenseer f. 
           +Eltern und +Brüder z.T. von Bruder Anton) – Kollekte für die 
           Katholische Jugendfürsorge 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 



 
 
Am Sonntag, 1. Mai feiert die katholische 
Militärgemeinde unseres Truppenübungsplatzes 
wieder ihre Erstkommunion in unserer Pfarr-
kirche St. Ulrich. Die Pfarrgemeinde Hohenfels 
entbietet der amerikanischen Gemeinde auf dem 
Truppenübungsplatz hierzu ein herzliches „Grüß 
Gott“ und „Willkommen“ in unserer Pfarrkirche     
– besonders auch ihrem Pfarrer Father Matthias 
Napieralski, sowie den Erstkommunionkindern mit 
ihren Eltern und Familien! 

 
The catholic St. Ulrichs Parish of Hohenfels 
bids a cordial welcome the St. Michaels 
Parish at the JMRC Hohenfels celebrating 
the First Communion Mass in our Parish 
Church St. Ulrich! 
We particularly welcome their priest Father 
Maciej Napieralski, the children receiving 
first communion, their parents and families, 
and all guests of the St. Michaels Parish!  

 

 
 

Bei der Jahreshauptversammlung unserer Kolpingsfamilie am 12. März 
konnte erfreulicherweise eine neue Vorstandschaft gewählt werden: 
Erster Vorsitzender wurde Fabian Boßle, stellvertretender Vorsitzender 
bleibt Robert Neumeier. Zur Schriftführerin wurde Vanessa Dotterweich 
gewählt, bewährte Kassenverwalterin bleibt Betty Laßleben. Als Beisitzer 
wurden in die Vorstandschaft berufen: Marie-Theres Neumeier, Florian 
Feuerer, Heinz Schuhmacher, Siegfried Gatzhammer und Georg Karl. 
Bestätigt wurden ferner die langjährigen Kassenprüfer Siegfried Gatz-
hammer und Jakob Neumeier. 
Dem bisherigen ersten Vorsitzenden Tobias Straka und den übrigen, die aus 
der Vorstandschaft ausgeschieden sind, sei herzlich für ihren Dienst und ihr 
Wirken gedankt und „Vergelt´s Gott“ gesagt! 
Dem neuen ersten Vorsitzenden und der gesamten neuen 
Vorstandschaft wünschen wir von Herzen alles Gute und 
Gottes Segen für ihr Wirken zum Wohle unserer Kolpings-
familie und unserer ganzen Pfarrgemeinde im Geiste des 
seligen Gesellenvaters Adolph Kolping. 
 

Treu Kolping! 
 

 

  So., 01.05.  6. Sonntag der Osterzeit 
     9:30     Pfarrgottesdienst für alle lebenden und verstorbenen Pfarran- 
             gehörigen – (Karl Hiltl f. +Mutter Katharina z.T. / Fam. Sofie Lutz 
             f. +Ehemann und Vater z.G. / Simon Vogl f. +Mutter / Barbara 
             Stadlmeier f. +Ehemann und Vater z.T. und f. +Enkelin Ramona 
             Brosi / Fam. Reindl f. +Cousin Hans / Josef Koller, Mausheim f. 
             +Günther und Anton Ott / Cilly Storch f. +Ehemann Peter z.G. und 
             f. +Schwiegervater zum 100. Geburtstag) – Kollekte für die 
             Katholische Jugendfürsorge 
             ► anschließend Fahrzeugsegnung am Marktplatz 
 

    11:00     in der Pfarrkirche: Erstkommunionfeier für die Kinder der 
             Kath. US-Gemeinde des Truppenübungsplatzes Hohenfels 
 

    14:30     in Raitenbuch: Tauffeier: Johanna Dechant 
 

    19:00     Erste feierliche Maiandacht 
           

  
 

Wir beten für den langjährigen Mesner von Großbissendorf, 
Herrn Adolf Stöckl (zuletzt Haus Mariacron, Velburg), dessen 
Lebensweg sich nach langem Krankenlager mit 85 Jahren 
vollendet hat, sowie für Frau Rosa Rodestock (Adalbert-Stif-
ter-Weg), die mit 86 Jahren verstorben ist. Unser auferstan- 
 

dener Herr führe unsere Verstorbenen vom Glauben zum Schauen, er las-
se sie teilhaben an der ewigen Osterfreude in seinem himmlischen Reich. 
 

Wir gratulieren zum 70. Geburtstag Herrn Georg Sporer (Auf 
der Breiten) und Frau Gerda Birgmeier (Großbissendorf). Das 
80. Lebensjahr vollendet Frau Klara Göschl (Hitzendorf). Den 
85. Geburtstag können Herr Max Koller (Sonnenstraße) und 
Herr Karl Ehrensberger (Vogelherd) begehen. Das 86. Le-
bensjahr darf Frau Maria Alshut (Seniorenheim Kallmünz)   
 

vollenden. Den 88. Geburtstag kann Herr Fritz Göschl (Hitzendorf) bege-
hen. Auf 91 Lebensjahre darf Frau Albertine Eschbach (Schneidergasse) 
zurückblicken. Den 92. Geburtstag kann Frau Margareta Buckley (Am 
Gmaisberg) begehen. Und das 93. Lebensjahr darf Herr Josef Huber 
(Schneidergasse) begehen. Wir wünschen unseren zahlreichen Jubilaren 
alles Gute, viel Glück und Gesundheit sowie Gottes reichsten Segen für 
die kommenden Lebensjahre. 

 

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir dem Ehepaar Josef 
und Anneliese Laßleben (Am Gmaisberg) ganz herzlich und 
wünschen für die kommenden, gemeinsamen Ehejahre im 
Kreise ihrer Familie alles Gute, viel Freude und Gesundheit 
sowie Gottes reichsten Segen! 

 

 

 

 

 

 



Aktuelles aus unserer Pfarrgemeinde  

 
 Herzliche Einladung ergeht zum Freiplatzkonzert unserer Kolping-

Jugendblaskapelle unter der Leitung unseres scheidenden Dirigenten 
Patrick Siebenborn am Sonntag, 10.04. ab 14.00 Uhr neben unserer 
Kirche beim Kriegerdenkmal. Bereits ab 13.00 Uhr gibt es Kaffee und 
Kuchen. Bei schlechtem Wetter entfällt das Konzert! 

 
 Bitte beachten Sie, dass die Abendmesse in Raitenbuch erst am 

Mittwoch, 13.04. stattfindet! 
 
 Herzliche Einladung ergeht am Sonntag, 17.04., 14.00 Uhr zur Jahres-

hauptversammlung des Frauenbundes mit Neuwahlen im Pfarrheim! 
 
 Die Eltern unserer Erstkommunionkinder sind am Montag, 18.04. um 

20.00 Uhr zu einem Elternabend ins Pfarrheim eingeladen! 
 
 Weil der 1. Mai heuer auf einen Sonntag fällt (6. Sonntag der Osterzeit) 

wird das Hochfest der Schutzfrau Bayerns (Patrona Bavariae) in 
diesem Jahr am darauffolgenden Montag, 2. Mai nachgefeiert, der 
gleichzeitig der erste Bittag ist. Das bedeutet: 
 

► Wir werden das Hochfest „Patrona Bavariae“ am Montag, 02.05. 
bei der Schauermesse in Effenricht feiern. 
 

► Die erste feierliche Maiandacht findet natürlich am Sonntag, 1. Mai, 
19.00 Uhr statt. Hierzu darf ich herzlich einladen! 
 

► Die traditionelle Auto- und Fahrzeugsegnung findet wie üblich auch 
am Sonntag, 01.05. im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst statt! 
Groß und Klein, Jung und Alt sind wieder herzlich eingeladen für sich und 
ihre vier- oder zweirädrigen Fahrzeuge im Straßenverkehr den Segen 
Gottes zu erbitten und zu empfangen – gerade wenn jetzt wieder die 
„Saison“ mit den Motorrädern, Mofas und Fahrrädern beginnt! 

 
 

 

Gebetsmeinung von Papst Franziskus für den Monat April 2016 
 

1. Für die Kleinbauern: für Anerkennung ihrer Arbeit und 
faire Preise. 

 

2. Für die Christen Afrikas in den politisch-religiösen 
Konflikten: sie mögen für die Liebe Christi Zeugen sein. 

 

 

 
 

► Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ sei an dieser Stelle allen gesagt, die 
zur würdigen und festlichen Feier des Osterfestes in unserer Pfarr-
gemeinde beigetragen haben: unserem Kolpingchor unter der Leitung 
von Herrn Thomas Fischer, unserem Frauenbund-Singkreis unter der 
Leitung von Frau Claudia Fischer, sowie unserer Kolping-Jugendblas-
kapelle unter der Leitung von Herrn Patrick Siebenborn, dazu unseren 
Mesnern mit ihren Helferinnen und Helfern, ebenso unseren Minis-
trantinnen und Ministranten, den Lektoren und den Kommunionhelfern. 
 

► Weiter sage ich „Vergelt´s Gott“ dem Happy-Day-Chor unter Leitung 
von Frau Irmgard Eichenseer für die Gestaltung des Gottesdienstes mit 
den Firmlingen! 
 

► Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ sei natürlich auch den Helfern bei der 
Kolping-Altkleidersammlung gesagt, ferner Herrn Franz Mackle fürs 
Fahren, sowie der Firma Graf Bau und der Gemeinde Hohenfels für die 
Bereitstellung der Fahrzeuge! 
 

► Ein weiteres „Vergelt´s Gott“ sage ich für die Blumen- und 
Geldspenden zum Blumenschmuck für das Osterfest, sowie dem OGV, 
der auch heuer wieder den „Osterbrunnen“ vor der Pfarrkirche so 
festlich geschmückt hat! 
 

► Schließlich sei auch „Vergelt´s Gott“ gesagt angesichts der 
Kollektenergebnisse der vergangenen Wochen: 

 

 MISEREOR-Fastenkollekte (nach weiterer Spende): 1473,74 € 
(2015: 1269,50 € - 2014: 1489,38 € - 2013: 1341,55 € - 2012: 1508,56 €) 

 Kollekte für das Heilige Land und das Heilige Grab: 369,80 € 
(2015: 344,91 € - 2014: 352,65 € - 2013: 335,43 € - 2012: 347,42 €) 
 

 Fastenopfer der Kinder: 171,58 € 
(2015: 145,54 € - 2014: 124,69 € - 2013: 174,91 € - 2012: 122,54 €) 

 

 
 

 

Wallfahrt nach Werdenfels am 1. Mai 2016 
 

Pontifikalgottesdienst 

mit Hwst. H. Weihbischof Dr. Josef Graf 
vor der Waldkapelle (bei Regen in der Bruder-Klaus-Kirche) 

Beginn: 10.30 Uhr 

Musikalische Begleitung: Nittendorfer Musikanten 

Anschließend ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
 

Herzlich willkommen im Haus Werdenfels, Waldweg 15, 93152 Nittendorf 
 

 


